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Rohstoffe schonen!

Aus 1 Tonne Altpapier 
kann so viel neues

Papier erzeugt werden, 
wie aus 13 Bäumen!

In einem ASZ Altpapier-
container sammeln
wir rund 10 Tonnen!

Wir werden nicht nur
an dem gemessen, 
was wir schaffen,

sondern auch an dem,
was wir nicht zerstören. 

(John C. Sawhill, The Nature Conservancy)
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ABFALL-TIPPS

	 JA, bitte zum Altpapier im ASZ:
	 Schnüre und Säcke bitte entfernen!
•  Zeitungen, Illustrierte, Broschüren 
•  Kataloge, Prospekte, Werbematerial 
•  Briefe, Kuverts, Fensterkuverts
•  Schreib-, Büropapier, Rechnungen 
•  Hefte ohne Kunststoffumschlag 
•  Bücher ohne Einband/Deckel 
•  Telefonbücher, Taschenbücher 

Getränkeverbundkartons,
Milch-/Saftpackerl, Tetra Pak:
eigene Sammlung im ASZ
(wird direkt zur Verwertung transportiert 
oder Entsorgung im Gelben Sack
(muss händisch aussortiert werden) 

	 NEIN, bitte nicht zum Altpapier im ASZ
➜	In die Kartonsammlung im ASZ:
•	 Wellpappe, Graukarton (z.B. Schuhschachtel, Lebensmittelkarton)
•	 Packpapier, Kraftsäcke (restentleert bzw. rieselfrei)
•	 Kraftpapier Einkaufstüten, Mehl- und Zuckerverpackungen 
	 (bestehen aus geleimtem Papier, damit die Verpackung kurze Zeit 
	 Feuchtigkeit standhält.) 

	 NEIN, bitte nicht zum Altpapier
➜	Entsorgung im Restmüll:
•	 durchgefärbtes Papier (nicht deinkbar - erkennbar 
	 an der bunten Rissfläche) 
•	 Taschentücher, Küchenrolle, Servietten, verschmutztes Papier
•	 Säcke mit Restinhalt, Fotos, Tapeten, Hygienepapier

Altpapier wird in der österreichischen Papierindustrie zu 
Papier, Karton zu Karton verarbeitet. 
Die Produktion von Papier aus Holz ist ein langwieriger, auf-
wendiger Prozess, der mit Altpapier teilweise vermieden wird. 
Durch das Recycling von Altpapier wird nicht nur Holz, Wasser 
und Energie eingespart, sondern auch die Wasserverschmut-
zung reduziert, diese ist bei der herkömmlichen Herstellung 
aus Holz (Zellstoff) sehr hoch. Der Vorteil liegt auf der Hand: 
Durch die Wiederverwertung von Altpapier wird weniger 
Holz, Wasser und Energie verbraucht. 
Der wertvolle Rohstoff Altpapier wird in unserem Verbands-
gebiet weiterhin in allen Altstoffsammelzentren (ASZ) im Bring-
system gesammelt. Eine sehr saubere, sortenreine Samm-
lung, da Störstoffe einfach vor Ort entfernt werden! Die 
Sammelware wird direkt und umweltfreundlich mit der Bahn 
nach Steyrermühl in die Papierfabrik zur Verwertung gebracht!

Bei der Sammlung im ASZ wird Deinking-Papier gesammelt. 
Mit diesem gesammelten Altpapier ist es möglich weißes Recy-
clingpapier herzustellen, indem im Deinking-Prozess die Druck-
farben vom Papier abgelöst werden. 

Aus der Sammelmenge eines
ASZ-Altpapiercontainers (rund 10 t) kann

so viel neues Papier erzeugt werden
wie aus 130 Bäumen!

Altpapier - ein
wertvoller Rohstoff

ASZ

WICHTIG! Die sortenreine Sammlung im 
Altstoffsammelzentrum (ASZ /

Umwelthalle, Bauhof) wird beibehalten!
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Ab Jänner 2020 wird im Verbandsgebiet des GAUL, zusätzlich 
zur sortenreinen Sammlung im ASZ, die Möglichkeit zur Anmel-
dung einer 240 Liter Papiertonne mit 8 Entleerungen pro Jahr 
beim Haus angeboten. Anmeldungen ab sofort bei der zustän-
digen Gemeinde.

ACHTUNG:  unterschiedliche Sammelware 
im ASZ und in der Altpapiertonne! 
 

NEU - Sammlung Altpapier in der Altpapiertonne:

Altpapier, Karton und generell Altstoffe 
keinesfalls im Restmüll entsorgen!
Sehr kostspielig ist es, wenn Papier, Karton sowie Altstoffe, für 
welche es eine getrennte Sammlung gibt, im Restmüll landen. 
Altstoffe im Restmüll verschlingen für die Entsorgung rund 
180,- Euro pro Tonne, plus Transport-
kosten. Papier, Karton sowie Altstoffe 
nicht separat zu sammeln, ist also dop-
pelte Verschwendung. Zum einen ge-
hen sehr wertvolle Rohstoffe verloren, 
zum anderen entstehen hohe Kosten 
für die Entsorgung.

Informationen zur Altpapierverwertung 
und mehr finden Sie auch auf unserer 
Homepage: www.gaul-laa.at
Für Fragen stehen wir Ihnen
natürlich gerne zur Verfügung: 
Tel.: 02522/84 300, 
E-Mail: gaul@gaul-laa.at

JA, bitte in die Altpapiertonne:
Bedrucktes oder beschriebenes Papier, wie  Zeitungen, 
Illustrierte, Kataloge, Prospekte, Broschüren
Werbematerial 
Briefe, Kuverts, Fensterkuverts 
Schreib-, Büropapier, Rechnungen 
Hefte ohne Kunststoffumschlag
Bücher ohne Einband/Deckel
Taschenbücher, Telefonbücher
Der große Unterschied zur Sammlung im ASZ: 
kleine Verpackungskartons z.B. von Lebensmitteln,
Medikamenten udgl. (zusammengefaltet aber nicht 
zerrissen) Papiertragetaschen, Einkaufstüten, …  
dürfen in die Altpapiertonne

Erweiterte
Altpapiersammlung

Folgendes gehört NICHT
in die Altpapiertonne:
Sammlung ASZ oder Gelber Sack:
Getränkeverbundkartons, Milch-, Saftpackerl (TetraPak)
Bitte zur Sammlung Karton im ASZ:
Pizzakartons, wenn stark verschmutzt bitte zum Restmüll
Wellpappe, Packpapier
große Kartons/Schachteln
Bitte zum Restmüll:
Beschichtete Kartonverpackungen, Tiefkühlverpackungen
Verschmutztes oder fettiges Papier 
Wachs- und Einwickelpapier, Säcke mit Restinhalt
Etiketten, Aufkleber
Fotos, Spielkarten, Kohlepapier
Tapeten, papierfremdes Material (Glas, Metall, …)
Servietten, Taschentücher
Kunststoffe, Schnüre, Folien
Metallbeschichtetes Papier, ...
Bitte ins ASZ zum E-Schrott:  Musikkarten

Tonne

Sortenreines Altpapier aus dem ASZ kommt direkt in die 
Papierfabrik Steyrermühl zur Verwertung. Die gemischte 
Sammelware aus der Altpapiertonne muss bei einem Verwerter 
nachsortiert werden.
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In Laa/Thaya, Schilfweg 4, neben der Kläranlage befindet sich 
die TKB Sammelstelle. Die Sammelstelle ist ein videoüberwach-
ter Kühl-Container, in welchem Mülltonnen für die toten Tiere, 
eine Restmülltonne für Verpackungsmaterial sowie ein Wasch-
becken zur Verfügung stehen. Die Entsorgung erfolgt durch die 
Fa. SARIA, Tulln.

Kostenfreie Abgabe für:
•	 Verendete oder tote Haustiere
•	 Tierische Abfälle aus Haushalten, z.B. Fleisch aus 
	 kaputten Gefriertruhen – jedoch ohne Verpackung!
•	 Tote Wildtierkörper, deren Beseitigung im öffentlichen 
	 Interesse besonders geboten ist; das heißt: Fallwild, das 
	 sind verendete, verunfallte oder sonstig zu Tode 
	 gekommene Wildtiere, die in oder in unmittelbarer Nähe von 
	 Ortschaften, auf oder neben öffentlichen Straßen anfallen 
	 und deren rasche Beseitigung geboten ist. Die Notwendig- 
	 keit zur Beseitigung von Wildkadavern im Wege des 
	 kommunalen Systems ist im Einzelfall vom Jagd- 
	 ausübungsberechtigten selbst zu prüfen.

Kostenpflichtig:
•	 Schlachtabfälle vom Direktvermarkter
•	 Entsorgung von Wildkörperteilen, zB. Wildschweindecken, 
	 Eingeweide, … - Jagdabfälle! ➞ Wildsack

Sacksystem für tierisches Material von erlegtem Wild
Wildkörperteile, die unter anderem von erlegtem Wild stam-
men, welches im Wege der Direktvermarktung, über die Gastro-
nomie oder den Handel zum Zwecke des Verzehrs durch den 
Menschen verwertet wird, können entgeltlich entsorgt werden.

Beim NÖ Landesjagdverband müssen dafür speziell gekenn-
zeichnete Säcke erworben werden. Mit dem Kauf kann die 
jeweilige Füllmenge tierischer Materialien von erlegtem Wild 
gemeinsam mit dem Sack ohne weitere Bezahlung in die Con-
tainer der TKB-Sammlung eingebracht werden. Sackpreis € 6,50.
Bezug der Säcke beim NÖ Landesjagdverband,
Wickenburggasse 3, 1080 Wien.
Tel. 01/4051636-25, E-Mail: jagd@noeljv.at

ACHTUNG: Beim Einbringen der Tierkörper in die TKB Sammelstelle ist auf Sauberkeit zu achten.
Verschmutzungen sind sofort vom Überbringer zu reinigen! Die TKB wird videoüberwacht!

Impressum: Herausgeber, Verleger und Medieninhaber: GAUL - Gemeindeverband für Aufgaben des Umweltschutzes im Gerichtsbezirk Laa/Thaya, Stadtplatz 43, 2136 Laa/Thaya, Tel. 02522/84300,  Fax: DW 30, e-mail: gaul@gaul-laa.at. Für den Inhalt 
verantwortlich: Obfrau Bgm. Karin Gepperth, Geschäftsführer: Christian Muck, Redaktion: Astrid Fröschl. Offenlegung gem §25 Mediengesetz: Inhaber der Zeitung ist der GAUL, Grundlegende Richtung ist die Vollziehung des NÖ Abfallwirtschaftsgesetzes u. Teile 

des Bundes-AWG; Herstellung: derGrafiker: Harry Krumböck, 2136 Laa/Thaya, Druck: Druckerei Laa, 2136 Laa/Thaya,  gedruckt auf chlorfrei gebleichtem 100% Recyclingpapier, Bilder:  GAUL, z.V.g.

Tierkörperbeseitigung
TKB
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Altkleider-
Sammlung

Bitte im Altkleidercontainer nur saubere,  brauchbare Kleidung und Haushaltswäsche, verpackt in Sammelsäcken, ent- 
sorgen. Gerne können Sie sich im GAUL Büro sowie in Ihrer Gemeinde Altkleidersäcke gratis abholen. Sie können aber auch 
handelsübliche Säcke für die Sammlung verwenden.

Rohstoff-Recycling Ges.m.b.H.

	 JA, bitte:
✔	 Nur saubere, gut erhaltene, brauchbare Bekleidung!
✔	 Jacken, Blazer, Sakkos, Westen, Mäntel
✔	 Schals, Tücher, Krawatten, Unterwäsche jeder Art
✔	 Hauben, Kappen, Hüte, Handschuhe
✔	 Sportbekleidung, Bademoden, Lederbekleidung
✔	 Saubere, brauchbare Bett-, Tisch-, Haushaltswäsche
✔	 Gut erhaltene/brauchbare Gürtel, Taschen, Stofftiere
✔	 Tragbare Schuhe (paarweise gebündelt)

	 NEIN, bitte nicht:
•	 Nasse, muffige, fleckige oder 
	 verschmutzte Textilien
•	 Zerschlissene Textilien 
•	 Stoffreste
•	 Matratzen, Teppiche
•	 Kinderspielzeug
•	 Plastik, Papier, Müll, Hausrat

Bitte niemals Kleidung
 lose einwerfen!

Fehlwürfe und Ablagerungen:
Bedenken Sie die Kosten für die
Nachsortierung und Reinigung!

Bitte für die Sammlung keinesfalls 
Gelbe Säcke verwenden. Zu große 

Säcke verstopfen die Klappe.
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Informationen, Adressen, Öffnungszeiten

 aller Sammelstellen: elektro-ade.at

Elektrische Zahnbürsten, elektronisches Kinderspielzeug, Rasier-
apparate, Fernbedienungen – sie sind klein und handlich und lan-
den, wenn sie kaputt sind, ruck zuck im Müllsackerl. Doch auch 
kleine Elektrogeräte sind Rohstofflieferanten und haben im Rest-
müll nichts verloren. Denn: Egal, wie klein oder groß sie sind, alle 
Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen, sich erwär-
men oder sich bewegen, werden durch Akkus (Batterien) gespeist. 
Diese enthalten nicht nur wertvolle Rohstoffe, sondern auch ge-
fährliche Inhaltsstoffe. 
 Was für den Betrieb verschiedenster Elektrogeräte unver-
zichtbar ist, kann großen Schaden anrichten, wenn es in die 
Umwelt gelangt. Batterien/Akkus, sowie Kleingeräte gehören 
daher nicht in den Restmüll, sondern müssen zur Sammelstelle 
gebracht werden.

Was gehört zu den „Kleingeräten“?
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren Elektrogeräte, 
wie Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschinen, elektrische Pfeffermüh-
len, Rasierapparate, Zahnbürsten, Blutdruckmessgeräte (Netz/
Akku), Radios, CD-Player, aber auch Werkzeuge wie Bohrmaschi-

nen oder Handkreissägen, weiters sämtliches Computerzubehör 
wie Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Computerspiele (Konso-
le), Telefone und Headsets, also einfach alle Geräte, deren längste 
starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist.

Kleine Elektrogeräte liefern wertvolle Rohstoffe
Sie sind zwar klein, als Rohstofflieferanten sind sie aber ganz groß. 
Elektrokleingeräte, die richtig gesammelt und danach verwertet 
werden, sind der Garant dafür, dass diese wichtigen Helfer für Haus-
halt, Büro und Freizeit auch in Zukunft zu vertretbaren Preisen pro-
duziert werden können. Bevor Sie aber Ihr altes batteriebetriebenes 
Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie auch bitte die 
Batterien, da diese gesondert verwertet werden.

Mehr als 2000 kommunale Sammelstellen, Recyclinghöfe 
und Mistplätze in Österreich sind dafür eingerichtet, Elektroalt-
geräte, egal ob groß oder klein, zu sammeln und danach einer 
sicheren und umweltgerechten Verwertung zuzuführen. Alle 
BürgerInnen können dort während der Öffnungszeiten ihre alten 
oder kaputten Elektrogeräte entsorgen – natürlich völlig unbüro-
kratisch und kostenlos.

Klein, aber oho
Rasierapparat oder Mini-Spielzeug  – vieles, was blinkt, 

leuchtet und summt gehört nicht in den Restmüll
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Lithium-Batterien & Akkus
Folgende Maßnahmen sind 
bei Lithium-Batterien/Akkus 
empfehlenswert

Passendes Ladegerät

be
ac

ht
e!

Hohe Temperaturen

Unter Aufsicht laden

Batterien & Akkus sind recyclebar

Nicht in den Restmüll werfen

ve
rm

ei
de

!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben

Sorgfältig behandeln, getrennt sammeln, 
richtig entsorgen
Lithium-Batterien/Akkus sind kleine Energiekraftwerke, die den rei-
bungslosen Betrieb vieler Elektrogeräte ermöglichen. 

Je nach Batterie-Typ können sie neben wichtigen Rohstoffen wie 
Nickel, Mangan, Kobalt, Kupfer oder Lithium auch Quecksilber und 
andere Schwermetalle enthalten, die giftige Emissionen verursachen. 

„Aus diesem Grund haben Batterien und Akkus – egal welcher Art 
– nichts im Restmüll und auch nichts in der Umwelt verloren“, be-
tont Mag. Elisabeth Giehser, Geschäftsführerin der Elektroaltgeräte 
Koordinierungsstelle (EAK). Sie weist auch dezidiert auf die beson-
dere Sorgfalt hin, die bei Lithium-Batterien/Akkus angewendet wer-
den muss. Denn durch die charakteristisch hohen Spannungen und 
Energiedichten, die Lithium-Batterien/Akkus aufweisen, kann es in 
Kombination mit großer Hitze, mechanischen Einwirkungen oder 
Kurzschlüssen zu einer unkontrollierten Reaktion mit akuter Brand-
gefahr kommen.

„Auf all diese Gefahren müssen wir die Verbraucherinnen und Ver-
braucher vermehrt hinweisen, in der Hoffnung, dass die Bequemlich-
keit vom gestärkten Verantwortungsgefühl besiegt wird und Batterien 
nicht mehr im Restmüll landen“, so Mag. Giehser.

Detaillierte Informationen: elektro-ade.at 

Sammlung  Elektro-Altgeräte im ASZ
Elektroaltgeräte sind alle elektronischen Geräte, die mit Strom, 
Batterien oder Akkus betrieben werden. 
Bitte vor der Abgabe im ASZ bei den Handys oder anderen 
Geräten, wenn möglich, die Li-Ionen Akkus entfernen. 
Wenn der Akku nicht aus dem Handy/Gerät entfernt wer-
den kann, bitte das Übernahmepersonal im ASZ darauf auf-
merksam machen.
Bei Li-Ionen Akkus kann es durch große Hitze, mechanische 
Einwirkungen oder Kurzschlüsse zu einer unkontrollierten Re-
aktion mit akuter Brandgefahr kommen. Bitte bei der Entsor-
gung die Pole mit Isolierband abkleben und dem Übernah-
mepersonal übergeben!

Vorsicht bei Beschädigungen 
Eine beschädigte Lithium-Batterie erkennt man z.B. am verfor-
mten Metallgehäuse, Schmelzstellen am Kunststoffgehäuse, 
auslaufender Flüssigkeit oder Erwärmung der Batterie im ab-
geschalteten Zustand. Selbst kleinste, nicht sichtbare Verlet-
zungen der Akku-Separatoren (von außen nicht ersichtlich) 
könnten zur Selbstentzündung führen.

Keine Berührung mit Metallen 
Akkukontakte (außerhalb der Geräte) sollen nicht in Berührung 
mit metallischen Gegenständen (Münzen, Schlüssel) kommen, 
so vermeiden Sie einen Kurzschluss. 

Trocken bleiben 
Handy bzw. Akkus sollen nach Möglichkeit nicht nass werden. 
Bauteile können korrodieren und zum Sicherheitsrisiko werden 
(Ausnahme: spezielle wasserfeste/staubdichte Handys).

Siehe auch: lithium-info.at
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Sammlung Bioabfall
In der Biotonne werden organische Abfälle aus der Küche 
sowie Gartenabfälle gesammelt: verdorbene Lebensmittel 
ohne Verpackung, Speisereste, Gemüsereste, Obstreste udgl. 
Keinesfalls dürfen Plastiksackerl, Plastikverpackungen und 
ähnliche Abfälle in die Biotonne. Die Bioabfälle aus unserem 
Verbandsgebiet werden bei der Fa. Berthold, Stronsdorf, zu 
wertvollem Kompost verarbeitet. Leider finden sich in der Bio-
tonne immer wieder Plastiksackerl und div. Störstoffe, welche 
händisch aussortiert werden müssen. Kleine Plastikteile zer-
fallen bei der Kompostierung und landen mit dem wertvollen 
Kompost wieder in unserem Garten. 

Feuchttücher sind technisierte, getränkte Stoffe aus synthe-
tischen Fasern, Naturfasern oder einem Fasergemisch. Diese 
Tücher werden immer häufiger im Haushalt als WC-Hygienepa-
pier und zur Körperpflege verwendet. Sie sind extrem reißfest! 
Werden sie über das WC entsorgt, verursachen sie massive Pro-
bleme! Feuchttücher lösen sich im Wasser nicht auf bzw. zerset-
zen sich nicht. Sie verstopfen Toiletten, Abflussrohre und ganze 
Kanalstränge. Sie wickeln sich um die Laufräder der Pumpen 
und führen so zum Pumpenversagen!

Großer Aufwand & hohe Kosten für die Beseitigung
Die Behebung dieser Verstopfungen und Pumpenausfälle ver-
ursacht viel Arbeit und hohe Kosten, da ein beträchtlicher Ein-
satz von Personal und Spezialgeräten erforderlich ist.
Diese Kosten müssen alle tragen, da sie vom Kläranlagenbetrei-
ber auf die einzelnen Mitgliedsgemeinden und damit auf die 
Einwohner umgelegt werden!

Die Lösung: Bitte entsorgen Sie WC-, Kosmetik-, Baby- und 
Hygienefeuchttücher nur über den Restmüll!

Tipps & Tricks
Wenn Sie folgende Tipps beachten, steht einer Verwendung 
von Feuchttüchern nichts im Wege. So schonen Sie die Umwelt 
und helfen mit, unnötige Kosten zu vermeiden!
✔	 Feuchttücher über Restmüll entsorgen! 
	 Einfach einen kleinen Abfalleimer ins WC bzw. Bad stellen.
✔	 Feuchttücher sparsam verwenden!
✔	 Feuchttücher aus Papier verwenden!
✔	 Feuchttücher selber herstellen: Verwenden Sie dazu 
	 übliches Toilettenpapier mit Körperlotion oder speziellen 
	 Sprays für die Hautpflege!

MaxAir und passende Maisstärkesäcke:
Erhältlich im GAUL-Büro oder im Gemeindeamt

Fehlwürfe im Kompost!

Zur Vorsammlung in der Küche empfehlen wir den MaxAir, 
die praktische Sammelhilfe für die Küche.
Erhältlich im GAUL-Büro oder bei Ihrem Gemeindeamt.
Nähere Infos zum MaxAir finden Sie auf unserer Homepage: 
www.gaul-laa.at ➞ Abfälle und Sammelsystem ➞ Bioabfall

Feuchttücher killen Pumpen und
erhöhen unsere Abwassergebühren!
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